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Das Zirkusprojekt der Internationalen Grundschule Crinitzberg 
 

Im Zirkus „Dreamland“ wurden Jung und Alt verzaubert 
 

Nach den Sommerferien konnten es unsere Schülerinnen und Schüler an 
der Internationalen Grundschule Crinitzberg kaum noch erwarten wieder 
in die Schule zu gehen. Auch unsere neuen Erstklässler waren 
besonders aufgeregt. Schließlich erwartete alle eine tolle Projektwoche, 
die das Schuljahr einläuten sollte und zugleich als Höhepunkt des 10-
jährigen Bestehens unserer Schule galt. So besuchte uns der Zirkus 
„Dreamland“, dessen Team in der ersten Schulwoche eine 
außergewöhnliche Show mit den Kindern einstudieren wollte, die am 
Ende in zwei großen öffentlichen Vorstellungen aufgeführt wurde. Aber 
zunächst hieß es: Üben, üben, üben! Nach einer kleinen Vorstellung des 
Zirkusteams für unsere Schüler wurden bereits die einzelnen Gruppen 
eingeteilt. Mit von der Partie waren auch die Kindergartenkinder der 
Kindertageseinrichtungen aus Obercrinitz, Wiesenburg und Wildenfels, 
die unser Projekt zusätzlich unterstützen. An den darauffolgenden beiden 
Tagen tauschten die Kinder dann ihre Rolle des Schülerdaseins und 
wurden zu Clowns, Fakiren, Indianern oder auch zu Akrobaten. Mit viel 
Fleiß und Ausdauer trainierten die Schüler für die große Show. Am 
Donnerstag war es dann das erste Mal soweit und sie konnten ihr 
Können in einem richtigen Zirkuszelt präsentieren. So verzauberten zum 
Beispiel die Mädchen in wunderschönen Cinderella-Kleidern mit ihrer 
Taubenshow die Zuschauer. Die Clowns brachten alle zum Lachen. Die 
Trapezkinder schwangen durch die Manege und ließen Eltern, 
Großeltern, Verwandten und Gästen den Atem kurzzeitig stocken. Die 
Piraten mit ihren Schwertertricks und die Zauberer in der Hexenschule 
schufen eine mystische Stimmung. Aber nicht nur die Kinder zeigten ihr 
Können, auch so manche Lehrerin oder Erzieherin zeigte vollen Einsatz. 
Die zweite Vorstellung am Freitag war ebenfalls ein voller Erfolg und fand 
nur lobende Worte bei den Zuschauern. Als unsere Artisten in der 

nächsten Woche wieder in die Schule kamen, mussten sie ihre Rollen wieder zurücktauschen und sich im Unterrichtsalltag 
einfinden. Aber die Erinnerung und der Stolz auf sich selbst, zu so einer großen Leistung fähig zu sein, bleiben noch lange bestehen. 

Das Team der Internationalen Grundschule Crinitzberg 
 

Danke an alle Helfer des Zirkusprojektes 
 

Liebe Helfer, 
es ist immer wieder schön, so viele Unterstützer zu haben, die uns spontan 
ihre Hilfe angeboten haben. Das freut uns sehr und dafür möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. Viele fleißige Hände haben mitgeholfen, das 
Zirkuszelt auf- und abzubauen. Wir wurden mit leckeren Speisen vom 
Förderverein bzw. der Feuerwehr versorgt. Firma Lorenz hat uns 
Absperrgitter zur Verfügung gestellt. Das Sägewerk hat uns spontan 
geholfen, den Sportplatz wieder trocken zu bekommen. Herr Gerisch hat 
die Fahrten vom Sägewerk zum Sportplatz übernommen. Das 
Gemeindeteam hat sich um die Vor- und Nachbereitung des Platzes 
gekümmert. Ein Elternteil hat schnell noch beim Aufbau ein paar 
Sägespäne geholt, um den Platz zu ebnen. Es gab so viele Helfer, die wir 
nicht persönlich benannt haben. Wir danken allen, die sich für unser 
Projekt stark gemacht haben. Das strahlende Lächeln der Kinder war der 
Dank für diese Mühe. Es ist sicherlich eine Erfahrung, die sie nicht so schnell vergessen werden. 

Das Team der Internationalen Grundschule Crinitzberg 
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Amtlicher Teil 
Bekanntmachungen 

 

Sitzungen des Gemeinderates  
05.10.2017 19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschuss 

(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 
19.10.2017 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung 

(Gasthof Dörfel, Obercrinitz) 
 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen. 
 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 

Uhr im Haus der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 16.00 Uhr im Haus der Gemeinde im OT Bärenwalde 
und von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Kindertagesstätte im OT 
Obercrinitz 

 
Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 

Der nächste Sprechtag findet am 17.10.2017 in der Zeit von 17.00 
bis 18.00 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 im OT 
Bärenwalde statt. 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil 
Bärenwalde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  
• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  
• Am 05.10. bleibt das Gemeindeamt geschlossen 
• Am 10.10. ist das Gemeindeamt erst ab 14.00 Uhr geöffnet. 
Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im 
Servicebüro der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 
Kirchberg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-200. 

Pachan, Bürgermeister 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Im Interesse der wohnortnahen Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung führt der Versicherten-
berater Karl-Heinz Madlung regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg 
durch. Die Beratungstermine im Rathaus Kirchberg, Raum 020 
Erdgeschoss, sind immer am 2. und 4. Dienstag im Monat.  

10.10. und 24.10.2017 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets eine telefonische 
Anmeldung unter 03761/ 4212122 oder 0151/ 41803769 erforderlich.  
Karl-Heinz Madlung 
 

Stellenausschreibung 
 

Bei der Stadt Kirchberg ist frühestens ab 01.12.2017 die Planstelle einer Sachbearbeiterin/ eines Sachbearbeiters für Kita, Schulen und Soziales,  
befristet für ein Jahr, in Vollzeit als Elternzeitvertretung zu besetzen. 
 

Die Stadt Kirchberg liegt im südlichen Teil des Landkreises Zwickau und führt seit 2015 das Zertifikat „Familiengerechte Kommune“. Sie bildet als 
erfüllende Gemeinde mit den Mitgliedsgemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld eine Verwaltungsgemeinschaft mit ca. 13000 Einwohnern. 
 

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig die Sachbearbeitung folgender Bereiche für die Stadt Kirchberg und die zur Verwaltungsgemeinschaft 
gehörenden Gemeinden: 
 

Aufgaben im Zusammenhang mit Kindertageseinrichtungen und -pflegestellen 
- fachliche Beratung und Betreuung für eigene und für in freier Trägerschaft befindliche Kindertageseinrichtungen sowie für Tagespflegepersonen 
- Festsetzung Elternbeiträge inkl. Ermäßigungen 
- Angelegenheiten des Vergabewesens nach SächsVergabeG, GWB und VgV 
- Vergabe von Leistungen nach VOL und Sonstige  
 

Schulträgeraufgaben/ Schulangelegenheiten 
- Ansprechpartner – Schulwesen für alle Schularten 
- fachliche Beratung und Betreuung der Schulsekretariate 
- Angelegenheiten des Vergabewesens nach SächsVergabeG, GWB und VgV 
- Vergabe von Leistungen nach der VOL und Sonstige  
 

Soziales 
- Förderung des Ehrenamtes und Bearbeitung der Sächs. Ehrenamtskarte bzw. diverser Auszeichnungen 
- Beteiligung an der Sozialplanung 
- Erstellen von Wohnberechtigungsscheinen für Einwohner der Mitgliedsgemeinden 
- Durchführung eigener Maßnahmen der Sozialarbeit  
- Beratung in sozialen Angelegenheiten 
- Zusammenarbeit mit freien und öffentlichen Trägern der Sozialhilfe (z.B. Behindertentag 2019) 
 

Jugend 
- Teilnahme an der Jugendhilfeplanung 
- Zusammenarbeit mit freien und öffentlichen Trägern der Jugendhilfe, Koordinierung der Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und des erzieherischen  
  Kinder- und Jugendschutzes  
- Durchführung eigener Maßnahmen der Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes der Stadt (Leitung der  
  Streetworkersitzungen)  
 

sonstige Aufgabengebiete 
- Mitwirkung in verschiedenen Arbeitsgruppen (wie z. B. Familie und Inklusion, Mitarbeiter mit Familienverantwortung sowie Bilanzierungsaudit  
  Familiengerechte Kommune)  
- Betreuung Babybegrüßung, Geburtstags-, Ehejubiläen 
 

Vertretung für das Servicebüro 
- Postbearbeitung und Ansprechpartner für Bürger 
 

Wir erwarten:  
- die/der Stellenbewerberin/ Stellenbewerber muss über den Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/ Verwaltungsfachangestellter verfügen.  
- wünschenswert ist eine entsprechende Berufserfahrung im öffentlichen Dienst, idealerweise mit guten Verwaltungsrechtskenntnissen insbesondere  
  des allgemeinen und speziellen Verwaltungsrechtes und der Rechtsnormen der zu bearbeitenden Sachgebiete  
- sicheres und kompetentes Auftreten  
- ein hohes Maß an Flexibilität und Belastbarkeit 
- Bereitschaft zur Tätigkeit außerhalb der Rahmenarbeitszeit (Teilnahme an Sitzungen, Veranstaltungen) 
- Einsatzfreude, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Loyalität sowie selbstständige Arbeitsweise 
- gute Kommunikationsfähigkeit und gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift 
- gründliche Anwenderkenntnisse der einschlägigen Office Software, (Microsoft Office bzw. LibreOffice)  
- Bereitschaft zur fachspezifischen Fortbildung  
- Führerschein der Klasse B 
- Ortskenntnis 
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Wir bieten: 
- eine familienfreundliche Verwaltung 
- flexible Arbeitszeitregelung 
- die tariflichen Leistungen nach dem TVöD 
- Vergütung nach TVöD  
 

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Kopie des Nachweises der Schwerbehinderung ist beizufügen. Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht eingereichte 
Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berücksichtigt werden können. Die/ Der nach Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens für die 
Einstellung vorgesehene Bewerberin/ Bewerber ist verpflichtet, ein Behördenführungszeugnis nach § 30 Abs. 5 Bundeszentralregistergesetz beim 
zuständigen Einwohnermeldeamt zu beantragen und die Erstellungskosten zu tragen. Es ist nicht notwendig, bereits den Bewerbungsunterlagen ein 
Führungszeugnis beizufügen. 
 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 12.10.2017 
 

an die Stadt Kirchberg 
Bürgermeisterin  
Neumarkt 2 
08107 Kirchberg 
 
gez. D. Obst, Bürgermeisterin 

 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Der Bürgermeister gratuliert zum Geburtstag: 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Frau Ursula Günther am   8. 10. zum 70. Herr Gerhard Reinhold am   1. 10. zum 80. 
Frau Erika Werner Am   9. 10. zum 75. Frau Birgit Bretschneider am 18. 10. zum 85. 
Herr Klaus Morgner am 14. 10. zum 75. Herr Wolfgang Dörfel  am 19. 10. zum 90. 
Herr Friedrich Ungethüm am 16. 10. zum 90. Frau Ingeborg Weichert am 25. 10. zum 85. 
      

Ortsteil Lauterhofen      
Herr Gottfried Höhlig am 27.10. zum 85.    
      

Der Bürgermeister gratuliert außerdem zum Ehejubiläum im Oktober 
zum 65. Ehejubiläum 
den Eheleuten Gottfried und Hildegard Baumann 
   

zum 65. Ehejubiläum  
den Eheleuten Gernold und Christa Singer 
   

zum 65. Ehejubiläum 
den Eheleuten Heinz und Helgard Vogel 

Der Bürgermeister wünscht  
 

allen Jubilaren 
 

der Gemeinde Crinitzberg 
 

Gesundheit und persönliches 
 

Wohlergehen! 

 
 

  

Unser Zuckertütenfest 
 

Am 15.07.17 feierten die „Großen“ ihr Zuckertütenfest. Pünktlich um 17.00 Uhr war das 
schönste Wetter und alle zukünftigen Schulkinder kamen mit ihren Eltern und Geschwistern 
in den Kindergarten. Nachdem alle Kinder ihr Portfolio bekommen hatten, ging es zum 
Zuckertütentest. Die Kinder mussten verschiedene Aufgaben und Rätsel lösen. Nur wer 
diesen Test besteht, auf den wartet eine Zuckertüte. Natürlich hat jeder eine bekommen. Der 
Zuckertütenbaum war zwar etwas versteckt, aber für uns ja kein Problem ihn zu finden. 
Fleißige Papa´s verwandelten den Spielplatz festlich geschmückt mit Girlanden, Zuckertüten 
und vielem mehr in einen wunderbaren Grillplatz, wo wir dann unser Zuckertütenfest feierten. 
Über Feuerschalen durften die Kinder ihr Würstchen und Stockbrot selber grillen. Zur 
Überraschung konnten die Kinder auch noch reiten, Spiele machen und auf dem Spielplatz 
toben. Schon lange war es finster. Bevor sich alle Schulanfänger und Gäste trennen 
konnten. War das ein tolles Zuckertütenfest. Allen hat es gefallen. Wir werden lange daran 
denken. Danke an alle Eltern, die es uns ermöglicht haben, dieses Fest zu feiern. Viel Spaß 
Euch „Großen“ in der Schule! 

Erzieherin Diana aus der Kindertageseinrichtung „Sunshine Kids“ Obercrinitz 
 

Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

„Sunshine Kids”          Tel. 03 74 62 / 30 17 
Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 04.10.2017, 
v. 15.00 – 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 
 

 

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 19.10.2017 
statt. Beginn 09.30 Uhr          A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids“ 

I M P R E S S U M – 24. Jahrgang, 9. Ausgabe,  
Herausgeber und Vertrieb: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Herr Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 03 74 62 /32 92, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den amtlichen und übrigen Teil: Herr Steffen Pachan und Frau Sarah Wolf  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht oder nicht rechtzeitig veröffentlichte 
Anzeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint i. d. R. monatlich, jew. am letzten Mittwoch des Monats. 

Nächster  
Redaktionsschluss: 

13.10.2017 
Anzeigen per e-mail unter  

wolf-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  

25.10.2017 
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Gold schürfen und Geburt erleben 

 

Die beiden 6. Klassen der Gotthold-Ephraim-Lessing Oberschule in Lengenfeld konnten in der 
Wandertagswoche zwei ereignisreiche Exkursionen erleben. Unsere vogtländische Heimat 
bietet viele interessante Ausflugsziele an. So besuchte die Klasse 6b das Goldmuseum in 
Buchwald. Schon die Wanderung nach Buchwald war ein Erlebnis! Jede Menge Pilze standen 
am Wegesrand und lachten uns an. Leider konnten wir sie nicht mitnehmen. Im Goldmuseum 
fanden „Edelsteine und Katzengold“ sowie „Göltzschgold“ in unseren Schürfschalen. Wir 
können an allen Touristen des Vogtlandes den Besuch des Museums nur empfehlen. 
Die Klasse 6a erlebte hautnah die Geburt eines Kälbchens in der Milchviehanlage 
„Marienhöhe“ in Waldkirchen mit. Einige Jungen durften sich sogar als „Hebammen“ 
ausprobieren. Dies war natürlich nicht alles! Wir erfuhren viel über die Haltung der Tiere und 
konnten den Weg vom Kalb bis zur Kuh oder zum Ochsen nachvollziehen. Der Beruf des 
Tierpflegers ist verantwortungsvoll und schwer, auch dies lernten wir.  
Vielen Dank an Herrn Mothes und sein Team!         Klassen 6a und 6b 
 

Wir sagen Danke 
 

Ein Dankeschön gilt allen Einwohnern, die die Veranstaltungen des Feuerwehrfestes besucht haben. Denn nur durch Ihre 
Teilnahme ist es möglich ein positives Ergebnis zu erzielen um satzungsmäßig die Feuerwehr bzw. Jugendfeuerwehr zusätzlich 
zum Haushalt der Gemeinde zu unterstützen. Des Weiteren möchten wir uns bei allen Helfern recht herzlich bedanken, die uns 
bei der Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltungen unterstützt haben, wie z.B. der Tischtennisverein, die 
Geflügelzüchter, der Theaterverein, die Freien Wähler (BÜKO) und viele einzelne Bürger. Weiterhin möchten wir uns bei 
folgenden Sponsoren recht herzlich bedanken, die uns finanziell, materiell und durch Dienstleistungen unterstützt haben: 
Sparkasse Zwickau, Fa. Daniel Koch, Druckerei Müller, Müller-Baustoffe, Sägewerk Bärenwalde, Landhof Hartmannsdorf, 
Architektenbüro Eddi Kern, Fa. Birkenhain, Gasthof Dörfelt, Dachdeckerei Paetzold, Fa. Falk Baumann, Fa. Andre Müller, Fa. 
Döhler & Behr, Gärtnerei Gerisch, Edelwäsche Fischer, Silvio Simon, Fa. Sternkopf, Elektro-Fischer, Fa. Stefan Brühning, Annet 
Martin, Fa. SGF Lewey, Gemeinde Crinitzberg.                Der Vorstand 
 

Lebendiger Adventskalender 
Obercrinitz/Lauterhofen – Dezember 2017 

 

Die Menschen und das Miteinander – das macht doch zuallererst das Dorf aus. Und sonst hat jeder viel mit sich selbst zu tun. Man sieht immer nur die 
gleichen Leute – und viele gar nicht (mehr). Darum: Wir begehen die Adventszeit gemeinsam und kommen im Dorf zusammen. Vom 1. bis 24. 
Dezember treffen wir uns jeweils um 18.00 Uhr bei Gastgebern zum „Lebendigen Adventskalender“  zu Hause. Bissl wie Hutznohmd. 
Keine Angst, die gute Stube wird nicht dreckig, wir bleiben draußen vor der Tür. 
- Die Gastgeber begrüßen dann die, die zusammengekommen sind. 
- Die Kalendertür (oder -fenster) wird geöffnet und evtl. ein Licht entzündet. 
- Ein kurzes Programm macht den Adventskalender lebendig. Jeder macht, was er kann und wie er ist; z.B. Geschichte, Musik, Gedicht, Lied, Quiz, 

Gebet ... 
- Dazu vielleicht etwas kleines Kulinarisches. 
- Zum Schluss die Einladung für den nächsten Tag. 
- Danach noch evtl. geselliges Beisammensein. 
 

Gastgeber können private Leute, Vereine, Firmen usw. sein. Die Kalenderzahl des auszurichtenden Tages wird ab 30. November gut sichtbar an einem 
Fenster oder Tür befestigt und abends evtl. angeleuchtet. (Diese Aktion soll uns allen Freude machen und nicht in einen Wettbewerb um das 
aufwändigste Fenster und Programm ausarten – also ganz entspannt …). Einige Leute haben sich bereits gemeldet und laden an einem der Tage zu 
sich ein. Noch gibt es freie „Kalendertürchen“. Wer ein solches „Türchen“ füllen möchte, meldet sich bitte bei Pfr. Jonas Großmann 
(grossmannjonas@web.de oder 01573 / 8281840).  
Viele Grüße, Ihr und Euer  
 
 
 

Bürgermeister Steffen Pachan           Pfarrer Jonas Großmann 
 

Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft im Oktober 
 

Tag   Uhrzeit   Veranstaltung       Ansprechpartner 
 

01.10.   19.30 Uhr   Classic Brass – eines der besten 
Blechbläserensembles Europas – in der Ev.-Luth.   Ev.-Lutherische Kirchgemeinde Kirchberg, 
St. Margarethenkirche, Kirchplatz    Tel. 037602/18187 

 

02.10.   20.00 Uhr   Liedermacher Maik Müller aus Chemnitz, 
10,00 € Abendkasse, www.musik-heisst-leben.de  
in der Kirchberger Kulturinsel      Frau Roocke, Tel. 0172/3701821 

 

03.10.   14.00 – 18.00 Uhr  Kinderfest in Stangengrün,     Dorf- Heimat- und 
An der Linde am Parkplatz Stangengrüner Oberdorf   Jugendverein Stangengrün e. V. 

 

07.10.   ab 13.00 Uhr   24. Altstadtfest in Kirchberg      Stadtverwaltung Kirchberg, Frau Walther,  
auf dem Neumarkt und Rund um das Rathaus    Tel. 037602/83-162 

 

07.10.      Öffnung Grabenstolln und Museum „Alt Kirchberg“ zum  Herr Prehl, 
Altstadtfest in Kirchberg      Tel. 037602/6032 

 

13.10.  19.00 Uhr   FireAbend in a Pub im Pub Bärenwalde    FireAbend e.V., Mathias Schnabel,  
Tel. 037602/18923, mail@fireabend-online.info 

 

13. - 17.10.     Ausstellung History „Das Christentum verändert die Welt“ Evang.-Freik. Gemeinde Kirchberg, 
in der Ev.-Freikirlichen Gemeinde Kirchberg,    Herr Weidensdörfer, Tel. 0151/20181300 

 

14.10.   20.00 Uhr   Kirchberger Oktoberfest auf dem Festplatz in Kirchberg  Barth & Gertler / Agentur für Event und Medien 
 

14.10.   19.30 Uhr   Benefizkonzert für music-road-rwanda in der  
Alten Stadtkirche St. Katharinen Burkersdorf    Ev.-Lutherische Kirchgemeinde Kirchberg 

 

15.10.   19.00 Uhr   Miriam Spranger, Liedermacherin aus Chemnitz 
10,00 € Abendkasse, www.miriamspranger.de, 
in der Kirchberger Kulturinsel      Frau Roocke, Tel. 0172/3701821 

 

28.10.   09.00 – 12.00 Uhr  Kinderartikelbörse im Festsaal des Rathauses Kirchberg  Frau Wittig, Tel. 0157/58099061 
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28.10.     Museumstag im Wanderstützpunkt Lochmühle    Wanderverein Lochmühle, Frau Schreiter  

Tel. 037607/6910 
 

29.10.   17.00 Uhr   Konzert mit Manfred Siebald in der Kirche Bärenwalde   Ev. Lutherische Kirchgemeinde,  
Gottfried Wachsmuth, Tel. 037602/6068, 
gottfried.wachsmuth@gmx.de 

 

Sollten Sie (Vereinsmitglied, Gewerbetreibender, etc.) auch öffentliche Veranstaltungen planen und möchten, dass diese im Veranstaltungskalender 
veröffentlicht werden, können Sie dies gern per E-Mail an wolf-hauptamt@kirchberg.de oder telefonisch unter 037602/83100 mitteilen. 

S. Wolf, Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Landratsamt Zwickau informiert: 
 

Geänderte Abfallentsorgung 
Leerung der Abfallbehälter verschiebt sich aufgrund von Feiertagen 
 

Bedingt durch die Feiertage im Oktober 2017 ändern sich die Termine bei der Abholung der Wertstoffe und 
Abfälle. 
Die Leerung aller Abfallsammelbehälter für 
Dienstag, den 3. Oktober 2017 (Tag der Deutschen Einheit) erfolgt ab Mittwoch, den 4. Oktober 2017 
Dienstag, den 31. Oktober 2017 (Reformationstag) erfolgt ab Mittwoch, den 1. November 2017 
Entsprechend der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Zwickau wird nach Feiertagen jeweils ab dem darauffolgenden Werktag entsorgt. Weitere 
Abholtermine können sich gegebenenfalls bis zum Samstag der jeweiligen Woche verschieben. 
Die Behälter sind nach dem Feiertag immer am eigentlichen Entsorgungstag (außer am Feiertag) bis 07.00 Uhr zur Leerung bereitzustellen. 
 
 

Sozialamt 
 

Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen 
„Lieblingsplätze für alle“ soll auch 2018 aufgelegt werden 
 

Das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz (SMS) legt aufgrund der positiven Erfahrungen bei der Durchführung des 
Investitionsprogramms Barrierefreies Bauen „Lieblingsplätze für alle“ in den vergangenen Jahren und des dadurch erkennbar gewordenen weiterhin 
großen Bedarfs an Investitionen zum Abbau bestehender Barrieren dieses Programm im Jahr 2018 erneut auf. Dafür sind für das Haushaltsjahr 2018 
im Haushaltsplan 2017/2018 Haushaltsmittel in Höhe von 2,5 Mio EUR eingestellt. Die Pauschale für den Landkreis Zwickau ergibt sich aus einem 
Sockelbetrag von 100.000 EUR zzgl. eines Betrages, der sich aus der Anzahl der schwerbehinderten Menschen im Freistaat Sachsen (Statistischer 
Bericht - Schwerbehinderte Menschen im Freistaat Sachsen 31. Dezember 2015 – K III 1-2j/15) ergibt und beträgt für den Landkreis 192.200 EUR. 
Allgemeine Informationen zum Investitionsprogramm 
Die Umsetzung des Investitionsprogramms erfolgt im Rahmen des Vollzugs der Richtlinie des SMS zur investiven Förderung von Einrichtungen, 
Diensten und Angeboten für Menschen mit Behinderungen (RL Investitionen Teilhabe) vom 21. Dezember 2015 und der Bekanntmachung des SMS 
zum Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen 2018 „Lieblingsplätze für alle“ vom 4. August 2017. 
- Die Sächsische Aufbaubank - Förderbank (SAB) ist die Bewilligungsbehörde und reicht die Förderung an die Kommunen und Landkreise  
  (Erstempfänger) aus. Die Landkreise und Kreisfreien Städte reichen die Förderung an den Träger der Einzelmaßnahme (Zuwendungsempfänger),    
  den Letztempfänger weiter. Letztempfänger ist der Eigentümer des Gebäudes oder der Träger der öffentlich zugänglichen Einrichtung.  
 

- Die Fördermittel sollen für kleine Investitionen zum Abbau bestehender Barrieren in Höhe bis zu 25.000 EUR pro Einzelmaßnahme bereitgestellt  
  werden. Bei Förderung öffentlicher kommunaler Gebäude sind nur freiwillige (zusätzliche) Angebote möglich.  
 

- Die Landkreise entscheiden im Rahmen der kommunalen Selbstverwaltung unter Beteiligung ihrer Behindertenbeauftragten über die Schwerpunkte  
  und Prioritäten der Vergabe der Fördermittel. 
 

- Die Maßnahmen müssen im Kalenderjahr 2018 umgesetzt werden. 
 

Antragstellung im Landkreis Zwickau 
Um eine zügige Umsetzung des Programms zu gewährleisten, ruft der Landkreis Zwickau alle interessierten Eigentümer, Betreiber, Pächter o. ä. 
öffentlich zugänglicher Einrichtungen auf, zeitnah einen entsprechenden Antrag im Landratsamt einzureichen. Dieser ist bis spätestens 30. 
November 2017 an folgende Anschrift zu übersenden:  
Landratsamt Zwickau, Sozialamt, Frau Eifert, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau 
Neben dem Förderantrag (unter www.landkreis-zwickau.de bzw. in den Bürgerservicestellen des Landkreises erhältlich) sind folgende Unterlagen bei 
Antragsabgabe mit einzureichen: 
- Kostenvoranschlag zur geplanten Maßnahme 
- Grundbuchauszug (bei Eigentümer des Gebäudes) 
- Miet-, Pachtvertrag des Trägers sowie eine schriftliche Zustimmung des Eigentümers zur Baumaßnahme 
- Bilddokumentation des Istzustandes vor der baulichen Umsetzung 

24. Kirchberger Altstadtfest 
am 7. Oktober 2017 von 13.00 – 19.00 Uhr 

 

Bald ist es wieder soweit!  
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns darauf, Ihnen u. a. Folgendes zu unserem Altstadtfest zu präsentieren: 
 

- ein ausgewogenes Musik- und Unterhaltungsprogramm 
- Informationsstände von ansässigen Unternehmen und Vereinen 
- verschiedenste Ausstellungen im Rathaus, wie beispielsweise eine Kleintierausstellung, eine Oldtimerausstellung, eine Kunstausstellung, etc.  
- einen Stand unter dem Motto „Kirchberger Brau-Tradition“ mit selbstgebrauten Bier und Verkostung 
- Bücherflohmarkt 
- Glücksraddrehen und Bastelstation 
- Weinverkostung mit Verkauf  
- reichhaltige Angebote regionaler als auch internationaler Leckereien.  
Lassen Sie sich vom bunten Treiben unserer Händler und Gewerbetreibenden rund um das Rathaus begeistern! 
 

Wenn Sie noch mit einem Stand am Kirchberger Altstadtfest teilnehmen möchten, können Sie sich bei Frau Walther unter 037602 / 83162 oder 
per E-Mail unter walther-ordnungsamt@kirchberg.de noch gerne anmelden!  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 
                                                                           Freundlich unterstützt von 
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- Nachweise DIN 
- maßstabsgerechte und bemaßte Zeichnung. 
 

Später eingehende Anträge können keine Berücksichtigung finden. 
 

Auswertungsverfahren des Landkreises 
Alle eingereichten Anträge werden entsprechend folgender festgelegter Fördervoraussetzungen geprüft: 
- vollständig vorliegende Anträge (nachgereichte Unterlagen können nicht berücksichtigt werden) 
- fristgerechter Eingang der Anträge im Landratsamt (E-Mail zur Fristwahrung möglich, allerdings einschließlich aller benötigten Unterlagen) 
- Förderfähigkeit nach Förderrichtlinie 
- der Antragsteller muss mindestens fünf Jahre Eigentümer oder Träger der zu fördernden Einrichtung sein 
- die Investitionsmaßnahme muss der jeweiligen DIN entsprechen (z. B. DIN 18040 bei baulichen Maßnahmen) 
- die zu fördernde Maßnahme darf 25.000 EUR brutto nicht übersteigen und nicht Teil einer größeren Gesamtinvestitionsmaßnahme sein.  
 

Bei Erfüllung aller Fördervoraussetzungen erfolgt die Priorisierung. Dabei orientiert sich der Landkreis an den Erfahrungen bei der Durchführung des 
Investitionsprogramms in den vergangenen Jahren.  
 

Schwerpunkte des Landkreises Zwickau 2018 
Die Bewertung der Maßnahmen zur Priorisierung 2018 erfolgt anhand folgender Kriterien und Rangfolgen: 
- Behinderungsart 
 Rang 1 Barrierefreiheit für sensorische/seelische/geistige Beeinträchtigungen  
 Rang 2 Barrierefreiheit für motorische Beeinträchtigungen  
 Rang 3 Barrierefreiheit für andere Beeinträchtigungen (z. B. Suchtkranke, Epileptiker)  
 

- Förderbereich 
 Rang 1 Gesundheit (z. B. Apotheken, Ärztehäuser, Physiotherapien) 
 Rang 2 Gastronomie 
 Rang 3 Freizeit (sonstiges) 
 Rang 4 Kultur 
 Rang 5 Bildung 
 

- Rechtsform des Antragstellers 
 Rang 1 private Antragsteller 
 Rang 2 kleinere Vereine (bis zehn hauptamtlich beschäftigte Mitarbeiter) 
 Rang 3 Wohlfahrtsverbände und sonstige Vereine 
 Rang 4 kommunale Gebietskörperschaften 
 Rang 5 sonstige Körperschaften des öffentlichen Rechts  
 

Die Fördermittel werden gleichmäßig auf die fünf im Landkreis vorhandenen Sozialräume 
entsprechend der Einwohnerzahlen im Verhältnis zum Gesamtlandkreis verteilt. Es erfolgt eine 
Rangordnung innerhalb der Sozialräume. Die anhand der Förderkriterien geprüften und nach den 
Schwerpunkten bewerteten Einzelmaßnahmen werden entsprechend in die Maßnahmenliste 2018 
des Landkreises eingestuft und nach Bestätigung durch den Sozial- und Gesundheitsausschuss 
(SGA) des Landkreises Zwickau bis 31. Januar 2018 bei der SAB beantragt. Die Ausreichung der 
Förderbewilligung der durch die SAB bestätigten Maßnahmen erfolgt durch den Landkreis mittels 
Zuwendungsbescheid an die jeweiligen Träger. Erst nach Bewilligung kann das Vorhaben vom Träger 
umgesetzt werden. 
 

Projektaufruf für die Einreichung von Vorhaben zur Umsetzung 
der LEADER-Entwicklungsstrategie  

der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) „Zwickauer Land“ 
 
 

4,3 Millionen Euro für ländliche Räume –  
                         Einreichung von Anträgen bis 16. Oktober möglich 

Die LEADER-Region Zwickauer Land startete am 21. August 2017 den ersten Projektaufruf nach der 
umfassenden Änderung ihrer Fördergrundlage. Der bislang größte Aufruf umfasst dabei fünf der 
sechs Handlungsfelder mit insgesamt 22 Fördermaßnahmen, für die nun bis zum 16. Oktober 2017 
ausgereifte Vorhaben eingereicht werden können. Gesucht werden Projekte, die Unterstützung für 
Investitionen sowie vorbereitende und begleitende Arbeiten in den Handlungsfeldern:  
- Wirtschaft, Forschung und Entwicklung 
- Freizeit, Kultur und Tourismus 
- Ortsentwicklung, Soziales und Grundversorgung 
- Landwirtschaft, Natur und Umwelt 
- Prozessbegleitung, Identität und Kommunikation benötigen. 
Der Aufruf richtet sich dieses Mal nicht an Gebietskörperschaften, sondern unter anderem an kleine 
und mittelständische Unternehmen, Privatpersonen, Vereine und Stiftungen in der Gebietskulisse. Die 
Fördersätze betragen bei Investitionen, z.B. der Sanierung von Gebäuden, bis zu 75 %, bei Vorhaben 
im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Netzwerkkosten oder Studien bis zu 80 %. Der notwendige 
Mindestzuschuss beträgt 5.000 €, zahlreiche Fördermaßnahmen haben zudem Zuschussgrenzen. 
Ausgereicht werden nicht rückzahlbare Zuschüsse nach Umsetzung der Vorhaben, sodass eine 
Vorfinanzierung unbedingt erforderlich ist. Wichtig zu wissen: LEADER ist ein zweistufiges 
Förderprogramm. Die LEADER-Region Zwickauer Land wählt die Vorhaben entsprechend ihrer 
Förderwürdigkeit am 30.11.2017 in öffentlicher Sitzung aus, anschließend prüft die 
Bewilligungsbehörde deren umfassende Förderfähigkeit. Die LEADER-Region selbst erteilt keinen 
Bewilligungsbescheid. 
Das Regionalmanagement der LEADER-Region mit Sitz in Zwickau berät alle Interessierten von der Idee bis zur Umsetzung und ist wie folgt 
erreichbar: info@zukuftsregion-zwickau.de, 0375/30354-104/-105 oder -106. Als zusätzliche Möglichkeit bietet das Regionalmanagement ab 22.08. 
Internetseminare an, die einen ersten Überblick über die LEADER-Förderung bieten. Mehr dazu unter: www.edudip.com/lp/255324  
Alle Informationen und Antragsunterlagen finden Interessierte hier: https://www.zukunftsregion-zwickau.eu/aktuelles/projektaufrufe/  
Zum Hintergrund: LEADER ist ein Ansatz der Regionalentwicklung, der es lokalen Akteurinnen und Akteuren ermöglicht, regionale Prozesse 
mitzugestalten. Die LEADER-Entwicklungsstrategie (kurz LES) einer Region ist die Grundlage zur Förderung von Vorhaben in ländlichen Räumen aus 
dem Landwirtschaftsfonds der EU. Die festgelegten Entwicklungsziele der Region bilden den Rahmen für die Handlungsfelder und Fördermaßnahmen.  
weitere Informationen: www.zukunftsregion-zwickau.de sowie Regionalmanagerin Isabel Schauer, Tel.: 0375/30354-106 oder 
i.schauer@zukunftsregion-zwickau.de  
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren  

Veranstaltungen ein: 
 

Auf der Suche?  
Wir laden jeden herzlich ein zu folgenden Veranstaltungen, bei denen es um die großen Themen des Lebens geht (Wer bin ich? 
Was bin ich wert? Wie kann mein Leben gelingen?) und um die schönen (Gemeinschaft, Essen, Musik, Sport,…). 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft (LkG) 
Wann? Wie spät? Was? 
So., 01.10. 10.30 Uhr Familienstunde mit Damaris &Helmut Mayer (Missionsvortrag) 
So., 08.10. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Frank Leibiger 
So., 15.10. 10.30 Uhr Gemeinschaftsstunde mit Klaus Kögler 
   

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinschaft (EFG) 
Wann? Wie spät? Was? 
Sonntags 09.00 Uhr Anbetungsgottesdienst 
 10.15 Uhr Gottesdienst 
 

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz 
31.10. Reformations-Festgottesdienst 

in drei Kirchen - mit Pflanzung einer Lutherlinde in Obercrinitz 
Start ist 9.50 Uhr in der Obercrinitzer Kirche, weiter geht es zur Wildenauer Kirche und schließlich 

findet der Abschluss in der Stangengrüner Kirche mit Mittagessen (gegen 12.00 Uhr) statt. 
 

Weitere Infos und Kontaktdaten: www.allianz-obercrinitz.de 
 
 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 
 

So., 01.10. 
 
So., 08.10. 
 
So., 15.10. 
So., 22.10. 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst;  
                 zugl. Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst, mit Allianz-  
                Posaunenchor, zugl. Kindergottesdienst 
  8.30 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Kirchweih,  
                 zugl. Kindergottesdienst 

 
 
 

Fr., 27.10. 
 
So., 29.10. 
Di., 31.10. 

19.30 Uhr Gemeinsame ChurchNight, mit Pop-Oratorium   
                 Luther von Michael Kunze und Dieter Falk 
17.00 Uhr Gemeinsames Konzert mit Manfred Siebald 
10.00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst, Evangelische   
                 Allianz, zugl. Kindergottesdienst 

 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Altes & Neues D., 05.10. u. 19.10., jeweils 14.00 Uhr 
Frauendienst Mi., 01.11., 15.00 Uhr 
Kirchenvorstand Do., 19.10., 19.30 Uhr 
Bibelstunde Lichtenau nach Vereinbarung  

Mütterkreis:         Do., 28.09., 20.00 Uhr 
Gebetskreis         donnerstags 19.30 Uhr  
Kirchenchor:        dienstags 20.00 Uhr 
Junge Gemeinde  samstags 19.00 Uhr  

Konfitage: Sa., 21.10., 9.30 – 11.15 Uhr in Bärenwalde, Vorber. Konfi-GD  Konfiteam: Di., 07.11., 18.00 Uhr in Obercrinitz 
 
 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s  u n d  a n d e r e  I n f o r m a t i o n e n  
 

 

Offene Kirche 
Am Samstag vor dem 1. Advent, den 02. Dezember (zum „Pyramide anschieben“) ist von 16.00 bis 18.00 Uhr die Bärenwalder Kirche geöffnet. Wir 
laden wieder herzlich ein, mal rein zu schauen. Es wartet u.a. ein Angebot von Kalendern, Kinderbibeln und kleinen Überraschungen. 
 

Gemeinsame Veranstaltungen zum Reformationsjubiläum 2017 
- ChurchNight: Freitag, 27. Oktober, 19.30 Uhr, Kirche Bärenwalde, mit Pop-Oratorium Luther, von Michael Kunze und Dieter Falk(Präsentation),   
  Liedern, Gesprächen, 
 

- Konzert: Lieder.Worte.Gedanken.MANFRED SIEBALD, Konzert zum Thema „Zur Feier des Tages“, am Sonntag, den 29. Oktober, 17.00 Uhr, in   
  der Kirche Bärenwalde  
 

- Gemeinsamer Festgottesdienst zum Reformationstag, Evangelische Allianz, Dienstag, 31. Oktober, 10.00 Uhr, zugleich Kindergottesdienst.  
  Miteinander und gemeindeübergreifend wollen wir uns am Evangelium freuen, dessen Glanz Luther neu entdeckt und zum Leuchten gebracht hat.                                                             
 

Herzliche Einladung, dabei zu sein! 
 

BENEFIZ-KONZERT  
Sehr herzlich laden wir ein zu einem Benefiz-Konzert am Buß- und Bettag, Mittwoch, den 22. November, 17.00 Uhr in der Bärenwalder Kirche mit 
Werken von Schubert, Dotzauer, Arvopärt, Villa-Lobos u.a. Es musizieren Katja Wolf, Weimar - Gitarre und Daniel Wachsmuth, München – 
Violoncello. Der Eintritt ist frei. Wir erbitten eine Kollekte. Sie kommt der Instandsetzung der Hartmannsdorfer Kirche zugute. 
 

Fireabend in a Pub: 
Freitag, 13. Oktober, 19.00 Uhr und Freitag, 10. November, 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde, Veranstalter: FireAbend e.V. 
 

 
 
 

 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kg.baerenwalde@evlks.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: Dienstag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung 
Pfr. Wachsmuth: Tel.: 037602/679939 Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: gottfried.wachsmuth@evlks.de 

 

efg Bärenwalde 
Ev.-freikirchliche Gemeinde - Brüdergemeinde 

 

Röm. kath. Pfarrei „Maria Königin  
des Friedens“, Kirchberg, Neumarkt 23 

Pfarradministrator: Pater Rudolf Welscher OMI,  
Tel.: 0160/91237718; Kaplan: Pater Sebastian Büning OMI,  
Tel.: 0151/22239850 
Email: info@mkdf-k.de  
Sonntag:    9.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch: 17.00 Uhr Hl. Messe 

 
 

 
Sonntag 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Mittwoch 
19.30 Uhr Bibelstunde 

 www.efg-baerenwalde.de 
info@efg-baerenwalde.de 
Bergstraße 16 
 
Girls and Boys 

 3. bis 7. Klasse 
 jeden Freitag 17 Uhr 
 

 

Weitere Veranstaltungen u. Termine: www.mkdf-k.de 
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Taxibetrieb Thiel 
          08328 Stützengrün OT Hundshübel 

          Poststrasse 3, Tel. 037462/29000 
 

- Dialyse 
- Chemo/ Bestrahlungen 

- Einlieferung/Entlassung 
   (Krankenhaus) 

- Krankenfahrten - Schülertransporte 
- Kurfahrten  
 

Wir übernehmen für Sie die  
Abrechnung mit den Krankenkassen 

 

 

Gasthof  
„Dörfels Neue Welt“ Obercrinitz 

Tel. 037462/3794 
 

lädt herzlich ein 
 

zur Kirmes 
 

vom 14. - 16. Oktober 2017 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Wir bitten um Reservierung! 
 

 

Wiesenburger Land eG 
Gartenstraße 1, 08134 Wildenfels/ OT Wiesenburg 

Tel.: 037603/ 8404 
 
Unser Verkaufs-LKW liefert am  
 

Donnerstag, den 05.10.2017  
in der Zeit von 09.00 – 17.30 Uhr nach Obercrinitz/ 
Lauterhofen 

 

Speise- und Futterkartoffeln frei Haus. 
 
Bestellungen von Speise- und Futterkartoffeln 
werden entgegengenommen unter 
 

Wiesenburger Land eG 
Gartenstraße 1, 08134 Wildenfels/ OT Wiesenburg 

Tel.: 037603/ 8404 
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Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 27.09. – 07.10.2017 

 

Holsten Pils 20x0,5 3,10 € Pfand   9,99 € GP 1,00 €/l 
     

Freiberger 
Pils + Export 

 
20x0,5 

 
3,10 € Pfand 

 
  9,99 € 

 
GP 1,00 €/l 

(mit Treuepass jede 11. Kiste gratis)   
     

Warsteiner  
Pils + Herb 

 
20x0,5 

 
3,10 € Pfand 

 
10,99 € 

 
GP 1,10 €/l 

     

Radeberger 20x0,5 3,10 € Pfand 11,99 € GP 1,20 €/l 
     

Beck´s 
Pils + alk.-frei 

 
20x0,5 

 
3,10 € Pfand 

 
12,99 € 

 
GP 1,30 €/l 

     

Volvic Naturelle +  
feinperlig 

 
     6x1,5 

 
2,40 € Pfand 

 
  4,99 € 

 
GP 0,55 €/l 

     

 

Ab sofort: 
Verkauf von LOTTO und Druckerzeugnissen 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
 

Mo bis Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 
Bei uns Annahme von Postsendungen über „City Post“ 

 

 

 

Tel. 037462/ 636959 
 

Inh. Danny Tröger 
 

Steinbergstraße 1, 08237 Steinberg 

www.steinberggaststaette.de 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

-     Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

Sandwiches / Canape‘s 

 

 

 
Herold’s 

Kaufmannsladen 
• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

In eigener Sache! 
Sollten Sie das Gemeindeblatt einmal nicht erhalten melden 

Sie sich bitte bei Frau Wolf  
unter 037602/83-100. 


